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Zl. 05/2016





Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 


am 25. Juli 2016
Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 19.40 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)

GV
DI (FH) Richard Schwaninger

GV
Ernst Zalesky

GV
Daniela Haas

GR
Robert Sporer

GR
Stanislaus Schwarzenauer

GR
Dietmar Mair

GR
Birgit Garzaner

GR
Karin Vonach

GR Ersatz
Markus Embacher

GR
Brigitte Heinrich-Ebner

GR Ersatz
Birgit Wechselberger
GR 
Manfred Fasser
GR
Elmar Spiß

GR
Helmut Gantschnigg

Außerdem anwesend: Adolf Höpperger
Schriftführer: Werner Elsässer


T A G E S O R D N U N G
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 23.6.2016

2) Darlehensvergabe für Neubau Sozialzentrum

3) Darlehensvergabe Grundkauf

4) Aufnahme Kontokorrentkredit bis 31.3.2017

5) Errichtung Kinderkrippe

Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Gemeinderäte. Bgm.Stv. Markus Freimüller wird von GR Ersatzmitglied Markus Embacher vertreten, GR Thomas Ortner von Ersatzmitglied Birgit Wechselberger.
Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 23.6.2016
Das Protokoll der  Gemeinderatssitzung vom  wurde in Kopie bzw. e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.

Das Protokoll vom 23.6.2016 wird einstimmig zur Kenntnis genommen.

Punkt 2)
Darlehensvergabe für Neubau Sozialzentrum

Die erste Teilzahlung über € 735.000,00 ist fällig. Im Budget 2016 ist ein Betrag von 

€ 710.000,00 hiefür budgetiert. Es ist die Aufnahme eines Darlehens über € 370.000,00 vorgesehen, € 300.000,00 hat die Gemeinde Fritzens als Bedarfszuweisung erhalten, der Rest wird aus dem ordentlichen Haushalt bestritten. Zur Abgabe eines Finanzierungsangebotes wurden vier Bankinstitute (Bank Austria, Tiroler Sparkasse, Hypobank Tirol und Raiffeisenbank Wattens) eingeladen.  Anzubieten war einmal ein Darlehen mit variablem Zinssatz (3 Monats-Euribor) sowie ein Darlehen mit einem Fixzinssatz für die gesamte Laufzeit von 15 Jahren. Alle vier Institute haben fristgerecht ein Angebot gelegt. Die Öffnung der Angebote erfolgte durch Bgm. Gahr und GV Ernst Zalesky. Als eindeutiger Bestbieter beim Fixzinsatz wurde die Tiroler Sparkasse Bank AG ermittelt. Dieses Institut bietet einen Fixzinssatz von 0,88 auf die gesamte Laufzeit. Der im Angebot enthalten Vertragspunkt „Vorfälligkeitsschaden“ (Zinszahlung bis Laufzeitende bei vorzeitiger Tilgung) kann vernachlässigt 
werden.
 Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, zur Finanzierung des Neubaus


Sozialzentrum Wattens ein Darlehen über € 370.000,00 zu folgenden 



Konditionen bei der Tiroler Sparkasse Bank AG aufzunehmen:



Kreditbetrag
€ 370.000,00



Verwendungszweck
Neubau Sozialzentrum Wattens



Laufzeit
15 Jahre



Zinssatz
15 Jahre fix: 0,88% p.a.



Rückzahlung
vierteljährliche Pauschalraten ab 31.3.2017



Zinsabschluss
vierteljährlich dekursiv



Tageberechnung/Verzinsung
klm/360



Spesen
Abschlusskosten € 14,00 vierteljährlich




Kontoauszug/Porto € 1,12



Bearbeitungsgebühr
€ 300,00 einmalig



Sicherstellung
aufsichtsbehördliche Genehmigung

Punkt 3)
Darlehensvergabe Grundkauf

Es erfolgte die gleiche Einladung zur Angebotslegung wie unter Punkt 2 der Tagesordnung.

Das Angebot der Tiroler Sparkasse wird auch zur Finanzierung des Grundkaufes angenommen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mit 11 : 4 Stimmen, zur Finanzierung des Grundkaufs ein Darlehen über € 280.000,00 zu folgenden


Konditionen bei der Tiroler Sparkasse Bank AG aufzunehmen:



Kreditbetrag
€ 280.000,00



Verwendungszweck
Ankauf Grundstück



Laufzeit
15 Jahre



Zinssatz
15 Jahre fix: 0,88% p.a.



Rückzahlung
vierteljährliche Pauschalraten ab 31.3.2017



Zinsabschluss
vierteljährlich dekursiv



Tageberechnung/Verzinsung
klm/360



Spesen
Abschlusskosten € 14,00 vierteljährlich




Kontoauszug/Porto € 1,12



Bearbeitungsgebühr
€ 300,00 einmalig



Sicherstellung
aufsichtsbehördliche Genehmigung

Punkt 4)
Aufnahme Kontokorrentkredit bis 31.3.2017

Zusätzlich zur Darlehensaufnahme für den Grundkauf ist noch eine Zwischenfinanzierung bis 31.3.2017 notwendig. Es soll  daher auf dem Girokonto AT91 3635 1000 0022 0160, ltd. auf Gemeinde Fritzens, bei der Raiffeisenbank Wattens ein Kontokorrentkredit eingerichtet werden – Verzinsung 2%, vierteljährliche Anpassung im Nachhinein, erstmals am 30.9.2016 durch Senkung oder Erhöhung entsprechend 3-Monats-EURIBOR + 2% Punkte, Verzugszinsen 6%, Überziehungszinsen 6%, Kontoführungsentgelt pro Abschlusstermin € 5,07. Sollte der Indikator (3-Monats-Satz-EURIBOR) unter einem Wert von O% liegen, wird als Indikator für die Zinsanpassung ein Wert von Null herangezogen. Die Rückzahlung des o.a. Kredites wird durch zwei Bedarfszuweisungen erfolgen (€ 50.000,00 im 4. Quartal 2016, 

€ 100.000,00 im 1. Quartal 2017). Da zwischenzeitlich auf dem Geschäftskonto auch andere Zahlungseingänge wie z.B. Abgabenertragsanteile eingehen werden, sind Zinsen nur für den tatsächlich ausgenützten Rahmen zu zahlen. Ein weiteres Kreditinstitut wurde daher zur Angebotslegung nicht eingeladen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mit 11 : 4 Stimmen, zur Finanzierung des


Grundkaufs weiters folgenden Kontokorrentkredit am Geschäftskonto        
der Gemeinde Fritzens, Kto. AT91 3635 1000 0022 0160, bei der


Raiffeisenbank Wattens einzurichten:


€ 150.000,00 bis 31.12.2016, mit Reduktion auf € 100.000,00 bis 31.3.2017

Verzinsung derzeit 2%, 3 Monats Euribor + 2% Aufschlag

Rückzahlung €   50.000,00 bis 31.12.2016


Rückzahlung € 100.000,00 bis 31.3.2017
Punkt 5)
Errichtung Kinderkrippe

Dieses Thema wurde bereits besprochen und eine Begehung der in Frage kommenden Räumlichkeiten hat stattgefunden. Zwischenzeitlich hat es eine Bedarfserhebung gegeben. Es wurden alle Eltern mit 1 bis 3jährigen Kindern angeschrieben. Die Erhebung hat ergeben, dass durchaus Bedarf besteht. Frau Julia Raich (A.d.T.LR.) hat empfohlen, die Kinderkrippe von 07.00 Uhr bis 15.00 zu öffnen. Die restlichen Zeiten müssten mit einer Tagesmutter abgedeckt werden. Zwölf Kinder können pro Tag genommen werden. Ein Raumkonzept wurde von DI Simon Unterberger erarbeitet und dem Land Tirol vorgelegt. Der Vorsitzende zeigt diesen Planentwurf. Als weiterer Schritt würde nun die Detailplanung erfolgen, die wiederum dem Land Tirol vorzulegen ist. Die Kosten für die Errichtung sind durch Fördermittel abgedeckt. Personell wären unbedingt zwei Kindergartenpädagoginnen mit Zusatzausbildung Kinderkrippe anzustellen. Die Randzeiten können mit einer Person abgedeckt werden.
Isoliert soll die Kinderkrippe nicht gesehen werden, man stellt sich die Zusammenarbeit (Aushilfen) mit dem Hort bzw. dem Kindergarten vor. Die Ausschreibung  der zwei Dienststellen soll vorerst in Fritzens erfolgen. Wer die Leitung der Kinderkrippe übernimmt, soll der Gemeindevorstand entscheiden, wenn die Bewerbungen eingelangt sind. Aufgrund eingeholter Informationen kann bei einer Inanspruchnahme von fünf Wochentagen incl. Mittagstisch mit monatlichen Kosten von ca. € 250,00 gerechnet werden.
Nächste Woche steht ein Besuch der Kinderkrippe in Gnadenwald auf dem Programm. Eine Einladung der Gemeinderäte hiezu wird ausgeschrieben. 
GR Brigitte Heinrich-Ebner möchte wissen, ab wann die Kinderkrippe geöffnet wird, bzw. ob diese ganzjährig offen ist. Der Vorsitzende hofft, die Öffnung zwischen 15. Und 20. September durchführen zu können. Zur ganzjährigen Öffnung kann er noch nichts sagen, so weit ist man noch nicht fortgeschritten. 

Beschluss: 
Auf Grund des vom Vorsitzenden mitgeteilten Ergebnisses der Bedarfser-


hebung beschließt der Gemeinderat einstimmig, die Detailplanung zur

 Vorlage beim A.d.T.LR. durchführen zu lassen, zwei Stellen für Kindergartenpädagoginnen mit Zusatzausbildung Kinderkrippe auszuschreiben (Bewerbungsfrist 12.8.2016), und die Kinderkrippe in Gnadenwald zu besichtigen.

GR Brigitte Heinrich-Ebner stellt fest, dass die Anmeldung zum Sommerkindergarten 
verbindlich waren. Jetzt erscheinen Kinder aber nicht, bzw. werden abgemeldet. Gerade in Bezug auf das enge Platzangebot (es mussten vielleicht andere Kinder abgelehnt werden) ist dies nicht zu akzeptieren. Sie möchte wissen, wie man hier vorgehen soll, ob z.B. angemeldete und nicht eingehaltene Zeiten trotzdem verrechnet werden. Der Vorsitzende ersucht um Vorlage der Unterlagen, um die weitere Vorgangsweise zu besprechen.

Abschließend meint der Vorsitzende, dass es heuer im Gemeinderat auf Grund der zu fassenden Beschlüsse keine Sommerpause geben wird. 
Von extremen Gewittern ist die Gemeinde Fritzens bisher verschont geblieben, die Kanalisation konnte bisher alle Niederschläge ohne Probleme aufnehmen. Vorsorglich wurden etliche Kanalspülungen durchgeführt.
Dieses Protokoll besteht aus 4 Seiten.

Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 26.7.2016


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                         (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:



(Werner Elsässer)
